
„Wenn Puppen am Zeiger drehen“

Löbau. Roy Reinker präsentiert
am Samstag, 7. Februar, um
19.30Uhr, imKulturzentrumJo-
hanniskirche die Show: „Irre
Zeiten – Wenn Puppen am Zei-
ger drehen.“ Der Bauchredner
reist dabei mit seinen Puppen
durchdieZeitund lässtkeinAu-
ge trocken. Opa Siggi landet in
der DDR und durchleidet er-
neut seine Eheschließung. Nor-
bert jagt als Neandertaler Mam-
mutsundMamas.Kleopatra läs-
tert über Cäsar und andere Eu-
nuchen und Götterbote Her-
mes suchte schon damals seine
Pakete. In einer Vorschau dazu
heißt es weiter: „,Irre Zeiten’ ist
eine rasante Multimedia-Show
voller Gags, Gaga und verrück-
terGeschichte. ErlebenSie gna-
denlosen Humor, schräge Pup-
pen und ein Baby, ein Raum-
schiff und ein stotterndenBord-
computer mit Burnout.“

Karten für dieseVeranstaltunggibt es in der Tourist-Information Löbauund im Internet unterwww.jo-
ki-loebau.de sowie an der Abendkasse. Foto: Veranstalter
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„Betrug im
alltäglichen Leben“
Zittau.DerSozialverbandVDK
Sachsen e.V.-Ortsverband Lö-
bau-Zittau lädt am Montag, 9.
Februar, um 14.00 Uhr, zur In-
formationsveranstaltung „Be-
trug im alltäglichen Leben“ in
die ehemalige Cafeteria der
DRK-Wohnanlage, Oststraße
16, ein.

Enkeltrick, Gewinnspiele,
Gefahren am Telefon, falsche
Handwerker – darüber gibt es
fast täglich Berichte. Nur wer
die Tricks und üblen Maschen
der Betrüger kennt und weiß,
wie sie vorgehen, kann sich da-
vor schützen.

Anja Herrmann, zuständige
Bürgerpolizistin für den Be-
reich Zittau, wird dazu mit den
Besuchern das Gespräch su-
chen und wichtige Tipps und
Hinweise geben.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei. Alle Interessier-
ten sind herzlich willkommen.

Auch am Telefon können betrü-
gerische Gefahren lauern.

Foto: Steffen Linke

„No Shame in
Hope“ in Zittau
Zittau.DasStück„NoShame in
Hope“ von Svealena Kutschke
feiert am Samstag, 7. Februar,
um19.30Uhr, Premiere imGer-
hart-Hauptmann-Theater Zit-
tau. „Ichweiß nicht,wie es euch
geht, aber ich finde so einen Im-
biss wahnsinnig romantisch“,
sagt Luca zu ihren Begleiterin-
nenCarlaundLinngleichzuBe-
ginn von Svealena Kutschkes
Stück und damit steht schon
fest, was kommen könnte – ein
bisschen Absurdität, ein biss-
chen Wahnsinn, viel Humor,
aber irgendwie auch ganz viel
Gefühl und allerhandWunden.

In „No Shame in Hope“ sind
die drei Frauen Luca, Carla und
Linnzuerleben,wiesienachder
Entlassung aus der Nervenkli-
nik, dem „Maschinenraum der
Psyche“, in einem Imbiss
irgendwo im Nirgendwo noch
einmal zusammenkommen. Sie
lassen die letzten Wochen Re-
vue passieren und machen sich
so ihre Gedanken über die Welt
und die Zukunft. So weit, so
normal. Insbesondere die Im-
bissverkäuferin ist allerdings al-
les andere als normal – mal gibt

sie die erwartbar patente Ver-
käuferin, dann mischt sie sich
außergewöhnlich lautstark in
die Gespräche ein und schließ-
lich behauptet sie noch, dasReh
auf der anderen Straßenseite sei
einNazi.Wann der Bus kommt,
der die drei von hier fort und
vielleicht nach Hause bringen
wird, weiß niemand so genau.
Denn seit den Neunzigern fährt
dieser alles andere als regelmä-
ßig. Dafür flattern allerhand
Briefe in den Imbiss. Irgendwie
Wahnsinn.

Svealena Kutschke erhielt
2022 den Hebbel-Preis für ihr
schonungsloses und sprachlich
beeindruckendes literarisches
Werk. „No Shame in Hope“
(eine Jogginghose ist ja kein
Schicksal) trägt diese Hand-
schrift. Die weiteren Termine
der Aufführungen im Überblick
– Freitag, 13.Februar, um 19.30
Uhr,Sonntag,1.März,um19.00
Uhr,Samstag,7.März,um19.30
Uhr, undSamstag, 28.März, um
19.30 Uhr.

Karten für diese
Veranstaltungen gibt es unter
www.g-h.t.de.

In„NoShameinHope“sinddiedreiFrauenLuca,CarlaundLinnzuer-
leben. Foto: Pawel Sosnowski

Kultur

Faszination
Modelleisenbahn
Oderwitz. Das Modelleisen-
bahnland Oderwitz e.V. in der
Kirchstraße 8 im Ortsteil Nie-
deroderwitz öffnet in den Win-
terferien vom8.Februar bis zum
22. Februar, außer Freitag und
Samstag, jeweils von 13.00 bis
17.00 Uhr, seine Türen für klei-
ne und große Entdecker.

Auf Sachsens größter H0-An-
lage erwartet die Besucher eine
detailverliebte Reise durch Mi-
niaturlandschaften, die nicht
nur Technikbegeisterte ins
Staunen versetzt. Alle Interes-
sierten können dabei die Faszi-
nation Modelleisenbahn haut-
nah erleben.

Alle Interessierten können die Faszination Modelleisenbahn haut-
nah erleben. Foto: privat

Hobby

Ein Besuch im Zittauer Tierpark lohnt sich auch in der Winterzeit. Foto: privat

Tierpark investiert
in die Sicherheit

Der Zittauer Tierpark hat,
seit ein betagtes Pony im
Herbst des vergangenen Jah-
res schwer misshandelt wor-
den ist, sodass es eingeschlä-
fert werden musste, massiv in
Sicherheitstechnik investiert.

Zittau. Bislang ist diese Tat laut
Tierparkdirektorin Jessica Ste-
gemann noch nicht aufgeklärt:
„Alle relevanten Informationen
sind von uns an die Polizei wei-
tergegeben worden. Am 27. Ja-
nuar 2026 – genau drei Monate
nachdemletztenKontakt –mel-
dete sich die zuständige Poli-
zeibeamtinerneut.Nunwirdein
weiterer Ermittlungsschritt ein-
geleitet. Wir verlieren die Hoff-
nung nicht, dass der Fall doch
noch aufgeklärt werden kann.
Besser spät als nie.“

DieTathatte insbesonderebei
den Tierpflegerinnen und Tier-

pflegern deutliche Spuren hin-
terlassen. „In den Wochen da-
nach war es für viele sehr
schwer, sich im Shetland-Pony-
Gehege aufzuhalten, da die Er-
innerung an das fehlende Tier
allgegenwärtig war. Hinzu kam
eine große Verunsicherung:
Wer ist zu so etwas fähig – und
könnte es wieder passieren?“,
sagt sie. Gerade an den darauf-
folgenden Wochenenden seien
vieleMitarbeitermit einemmul-
migen Gefühl zur Arbeit gegan-
gen.

DerZittauerTierpark rief dar-
aufhin zu einer Spendenaktion
für mehr Sicherheit im Gelände
auf. Die Unterstützung aus der
Bevölkerung war laut Jessica
Stegemann überwältigend. Ins-
gesamtkamenrund50.000Euro
an Spendengeldern zusammen.
„Auch heute erreichen uns ver-
einzelt noch Spenden, die aus-

drücklich für das ThemaSicher-
heit bestimmt sind“, betont sie.

Aktuell sind zwei Überwa-
chungstürme der Firma Vimtec
im Einsatz. Einer befindet sich
imBereichderKängurusunder-
fasst die oberen Anlagen. Der
zweite steht bei den Lamas und
überwacht den Hauptweg so-
wie die Gehege der Huzulepo-
nys und Lamas. Zusätzlich ist
eine Kamera auf das Esel- und
Kamelgehege ausgerichtet. Seit
Mitte Januar sind zudem die
Wirtschaftsgebäude und der
Kassenbereich mit einer Alarm-
anlageausgestattet,dievollstän-
dig installiert und aktiv ist.
„Unser Dank gilt dabei aus-
drücklich der Firma Vimtec so-
wie der Sicherheitsfirma Sockel
für die schnelle, unkomplizier-
te Planung und Umsetzung“,
sagt sie.

Weiter im Innenteil

Geflügelhof
Mario Steinert

02906 Diehsa
Weißenberger Str. 73 a,

Tel. 0171/3673454

Wir empfehlen

fr. Suppenhuhn, Hähnchen, Hähnchenbrust, Flugenten,
Flugentenkeulen, Putenkeulen, das gesamte Geflügel-
wurstsortiment, alles Geflügel -auch in Teilen, Lammkeule-,
-schulter, -rücken, -filet, Hauskaninchen, -läufe, -rücken,
-keulen und -rollbraten, frisches Kalbfleisch,
Wild aus der Region.

Angebot: 6 frische gr. Hähnchenkeulen nur 10 Euro

... frische Freilan
deier Hofladen geöffnet!

Freitag 9 – 16 Uhr
Samstag 9 – 14 Uhr

Wochenmarkt Löbau,
jeden Dienstag 8 – 14 Uhr

Wochenmarkt Zittau
jeden Mittwoch 8 - 14.30 Uhr

Nur noch wenige Termine! Tickets: 03581 474747 | g-h-t.de

mitNO SHAME IN HOPE zwischen
Imbiss-Romantik, Humor und
Schmerz: ein bitterkomisches Stück
von Svealena Kutschke

SCHAUSPIEL

AB INSTHEATER!

TANZ
mitVOR STELLUNGEN – ein inten-
siver Tanzabend über Chaos,
Zusammenhalt undAufbruch von
Felix Landerer undMassimoGerardi
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Samstag, 7. Februar 2026 Nr. 6/37. Jahrgang
66.921 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Löbau − Zittau



TagâNacht 03591 / 217 40

Zeit schenken ...
durch einen Ansprechpartner für alles

TagâNacht 03591 / 217 4003583/77300
Wir beraten Sie auch gern Zuhause

Hausbesuche nach Vereinbarung

Hammerschmiedtstr. 13 in Zittau
www.bestattungshaus-zittau.de

Neugersdorf, Schillerstr. 8
Ebersbach, Schulstr. 4
Herrnhut, Löbauer Str. 15

einfühlsam - kompetent - individuell
zertifiziert & fachgeprü�

einfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuell
zertifiziert & fachgeprü�

Großer
Bestattungsunternehmen

02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht 0 35 85/47 62 12

Denken Sie an Bestattungsvorsorge!
Beratung dazu kostenlos

Hauptstraße 33
02727 Ebersbach-

Neugersdorf
Tel.: 0 35 86/78 81 33

E-Mail:geissler@bestattungshaus.gmbh

Tag und Nacht
Mitglied der Bestattungsinnung Sachsen

Fiedler Bestattungen
Löbau | Neusalzaer Str. 22 | Telefon 83 33 00
Oderwitz | Hauptstraße 127 | Telefon (03 58 42) 2 92 35

WERKSVERKAUF
AM 08. MÄRZ Einzelstücke

r e d u z i e r t

50%bis
zu

Wehrsdorfer Werkstätten Möbel & Innenausbau GmbH & Co. KG
Dresdener Str. 43 I 02689 Sohland I www.wehrsdorfer.de

In unserer Ausstellung
von 8.00 bis 13.00 Uhr

Ausstellungsstücke
Schnäppchen
verschiedene Modelle

5%-EXTRA RABATT
bei Vorlage dieses Gutscheins %

weitere Termine: www.wehrsdorfer.de
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Freizeit

Buntes Programm
in den Winterferien
Zittau. IndenWinterferien vom
9. bis 20. Februar erwartet Kin-
der, Jugendliche und Familien
in Zittau ein vielfältiges Ferien-
programm mit Kreativ-, Sport-,
Spiel- und Bildungsangeboten.
Zum Auftakt laden besondere
Führungen ins Kulturhistori-
sche Museum Franziskaner-
kloster ein. Inden folgendenTa-
gen stehen unter anderem
Kunst- und Schmuckwork-
shops, Siebdruck, DJ- und
Wortwerkstätten, Sportangebo-
te, Ausflüge sowie Vorlese-, Ki-
no- und Spielangebote auf dem
Programm. Auch mehrtägige
Angebote wie der Radierungs-
workshop oder die Sportferien-
spiele bieten intensive Ferien-
erlebnisse.

Viele Veranstaltungen sind
kostenfrei oder kostengünstig,
teilweise ist eine vorherige An-
meldung erforderlich. Aktuelle
Informationen und eventuelle
Programmänderungen sind on-

line zu finden unter ogy.de/fe-
rien-zittau.Organisiert wird das
Programm von einem Zusam-
menschluss sozialer und kultu-
reller Einrichtungen der Stadt –
dem Netzwerk für Jugendliche
„NetzZi“, das sich für die An-
liegen junger Menschen in Zit-
tau engagiert. So lobt die
Arbeitsgruppe in diesem Jahr
auch einen Jugendengagement-
preis aus.

JungeMenschen zwischen 12
und 27 Jahren aus Zittau und
Umgebung können ihre Projek-
te einreichen und auf ein Preis-
geld von bis zu 300 Euro hof-
fen. Gesucht werden Ideen und
Aktionen, die in den vergange-
nen zwei Jahren anderen Men-
schen oder der Gemeinschaft
geholfen haben.

Weitere Informationen gibt es
im Internet auf der Website des
Kinderschutzbundes Zittau.

Das NetzZi freut sich auf vie-
le kreative Einsendungen.

Umwelt

„Viele Hände –
schnelles Ende
Leutersdorf. Bei schönemWin-
terwetter trafen sich Ende Janu-
ar Mitglieder der AG „Landes-
kultur und Umweltschutz“ zu
einem ehrenamtlichen Arbeits-
einsatz am Laichgewässer im
Ortsteil Sorge. Unter dem Mot-
to „Viele Hände – schnelles En-
de“ erhielten die Kopfweiden
einen ordentlichen Schnitt und
die abgesägten Holzteile wur-
den herausgetragen. Das Bio-

top wurde Anfang der 1990er
Jahre geschaffen und wird seit-
dem regelmäßig gepflegt. Kopf-
weiden bereichern unsere Kul-
turlandschaft und sind Lebens-
raum für zahlreiche Schmetter-
linge, Käfer und Vögel unserer
Heimat.Ein herzliches Danke-
schön gilt laut der AG der Ver-
mögensgemeinschaft Spitzkun-
nersdorf für den Abtransport
des Holzes.

UnterdemMotto „VieleHände– schnelles Ende“erhieltendieKopf-
weiden einen ordentlichen Schnitt und die abgesägten Holzteile
wurden herausgetragen. Foto: Heiner Haschke

Kultur

Winterfeuer im
Kurpark Jonsdorf
Jonsdorf. Der Jonsdorfer Tradi-
tionsverein lädt am Samstag, 7.
Februar, ab 17.00 Uhr, zum
Winterfeuer in den Jonsdorfer
Kurpark ein.Die Besucher kön-
nendabei die abendlich-roman-
tischeAtmosphäre invollenZü-
gen genießen. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt. Dazu gibt es

heißeMixgetränke ander „Win-
terbar“. Für ein angenehmes
Winterfeuer bittet der Jons-
dorfer Traditionsverein umMit-
hilfe.

Einen Glühwein gratis gibt es
laut Veranstalter für ein abge-
schmücktes „Jahresendholz“.

(Redaktion)

Die Besucher können die abendlich-romantische Atmosphäre im
Jonsdorfer Kurpark genießen. Foto: Mario England

FISCHER FLACHDACH GmbH
Kompetenz für Flachdach

Unsere Firma, mit Sitz in Weißenberg, östlich von Bautzen,
ist seit 1993 ein qualitätsorientierter Komplettanbieter rund

ums Flachdach einschließlich Bauklempnerei.

Zur altersbedingten Nachfolge suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen (m/w/d):

Bauklempner / Klempner
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Fischer Flachdach GmbH - 02627 Weißenberg
Maltitz 92 - Tel. 035876 483 23 oder
bewerbung@fischer-flachdach.de
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an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie
229.333 Zeitungen in der Region Ostsachsen.
Für die einen ist es die Gelegenheit für einen Zusatz-
verdienst, andere schätzen die Bewegung an der frischen
Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

Wir suchen ständig Unterstützung, ob als Urlaubsvertretung
oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Ruppersdorf • Löbau • Neugersdorf • Neusalza - Spremberg
• Bernstadt • Ebersbach • Leutersdorf
Weitere offene Bezirke finden Sie unter www.ZustellTeam.de.

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich bitte
im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband.
Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

BEZAHLTES AUSDAUERTRAINING

KOMMEN SIE INS TEAM!
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LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt) • Karl-Marx-Str. 11
02625 Bautzen • Tel. (03591)481715 • Fax (03591) 481799
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

DRINGEND gesucht in Löbau: ELEK-
TRONIKER (m/w/d)  Interesse? Al-
phaTec R (0 35 85) 4 46 99 21

Suche in Zittau Handwerker für Haus
und Hof zur Festanstellung in Vollzeit
oder Teilzeit zur Bewirtschaftung ei-
nes Immobilienbestandes. Gerne
Tischler, Zimmermann, Maurer, 
Trockenbauer, Fliesenleger oder Hei-
zungs-Sanitärinstallateur R 01 72/
8 41 10 01.

Wir suchen für unsere Praxis: Zahn-
medizinische Fachangestellte.
Sie bringen Liebe zu diesem Beruf
mit, dann würden wir uns über Ihre
Bewerbung sehr freuen. Wieder-
einsteiger sind ebenfalls erwünscht.
Zahnarztpraxis Ilona Maier 
02689 Sohland, Hauptstr. 148 
ilona-maier@web.de 

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verk. W50 Kipper, VB 3000,- � und su.
LO Robur KipperR 01 71/4 32 74 45.

Verk. Kleinkraftrad SR50B4, Bj. 1986,
Originalzustand, Motor überholt, Rei-
fen neu, Preis VB.R 01522/3000956.

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr egal, Abholung mögl., Motorrad-
center Bautzen R 03591/6 79 14 99.

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF von PKW und LKW
für den EXPORT,

auch UNFALL und DEFEKT!
Mobil 01 77/8 99 47 31
oder 0 3578/7 84 29 29

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Moped Simson SR1 und SR2 zu kau-
fen gesucht, auch im zerlegten Zu-
stand. R 01 51/67 55 16 49.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Verm. ab 3/2026, 77 m² 2-R.-Whg. mit
Stellpl. in Kirschau Mitte, KM 360 €,
Privat R 01 52/04 24 59 53.

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Verk. in guter Lage in GR Wohnhaus
mit sep. Ferienunterkunft, Grund-
stück ca. 1600m². R 0171/5018737.

MFH von Privat gesucht
Tel. 035796/869895

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
270T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de

Rückkehrer suchen dringend Ein-
familienhaus zw. Zittau u. Löbau ein-
schl. Zittauer Gebirge. KP bis 430T €.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Wer gibt Haus oder Hof sehr günstig
oder gratis ab ? (auch sanierungs-
bed., bitte alles anbieten). R 01 63 /
1 49 68 50.
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Bringe die top Angebote
in den Briefk asten!

Werde Zeitungs- und Prospektzusteller!
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Nutzfahrzeuge

■ Mofa / Moped

■ Motorräder

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden 

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

11666701_001826

 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

OBERLAUSITZER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 7. Februar 2026



Sicherheit

Der Zittauer Tierpark
investiert in die Sicherheit
Fortsetzung von Seite 1

Nach Auskünften von Jessica
Stegemann hat die Sicherheit
inzwischen oberste Priorität.
Zwei Einbrüche innerhalb kur-
zer Zeit sowie nächtliche Per-
sonenbewegungen imPark trotz
Kameras verunsichern sehr.
„Als Direktorin trage ich Ver-
antwortung sowohl für die Tie-
re als auch für die Mitarbeiter.
Dass ein derart umfangreiches
Sicherheitssystem notwendig
werdenkönnte,hätte frühernie-
mand gedacht. Doch die Ent-
wicklungen zeigen, dass
Vorsorge unerlässlich ist. Mein
Ziel ist es, Tiere und Personal
bestmöglich zu schützen – und
wenn technische Maßnahmen
zugleich helfen, Straftaten auf-
zuklären, ist das umso wichti-
ger.“

Die neuenÜberwachungstür-
me haben bereits Wirkung ge-
zeigt: Mehrere Personen konn-
ten nachts per Kamera aufge-
zeichnet werden. Das entspre-
chendeMaterialwurdederPoli-
zei übergeben, die nun ermit-
telt. Unverständlich ist dabei
nach Auffassung von Jessica
Stegemann, „dass trotz klarer
Hinweise auf Videoüberwa-
chung Menschen nachts gegen
3.00 Uhr durch den Park spa-
zieren. Auch wenn der Zaun
leicht zu überwinden ist, han-
delt es sich eindeutig um Haus-
friedensbruch. Da sich die be-
treffendenPersonennicht selbst
gemeldet haben, haben wir An-
zeige erstattet. Die Botschaft ist
klar: Die Technik funktioniert –
und Verstöße werden konse-
quent angezeigt.“

Grundsätzlich fühlen sich die
Mitarbeiter durch die Überwa-
chung sicherer als zuvor. Allein
das Wissen, dass das Gelände
nun kontrolliert wird, gibt laut
der Tierparkdirektorin ein
Stück Sicherheit zurück. Den-
noch bleibt bei vielen ein ge-
wisses Unbehagen bestehen –
das Sicherheitsgefühl wächst,
ist aber noch nicht vollständig
unbeschwert.

Die Gesamtkosten für die Si-
cherheitsmaßnahmen lassen
sichderzeitnochnicht abschlie-
ßendbeziffern. „Sowohl die Fir-
ma Vimtec als auch die Sicher-
heitsfirma Sockel kommen uns
finanziell sehr entgegen, da bei-

de möchten, dass zusätzlich
Mittel für die dringend notwen-
dige Zaunerneuerung zur Ver-
fügung stehen“, so Jessica Ste-
gemann. Die reine Sicherheits-
technik würde sich schätzungs-
weiseauf25.000bis50.000Euro
belaufen. Durch die Unterstüt-
zung der Firmen wird jedoch
nicht die gesamte Summe be-
nötigt. Die verbleibenden Mit-
tel sollen in die Erneuerung des
Zaunes fließen, für die mindes-
tens 100.000 Euro erforderlich
sind.Hierzu laufen lautderTier-
parkdirektorin Gespräche mit
der Stadt über mögliche Unter-
stützung. Im März sollen weite-
re Kameras und Sicherheitssys-
teme installiert werden, sodass
künftig alle Bereiche des Parks
abgedeckt sind. „Die Umset-
zungderZaunerneuerung ist ge-
plant, der genaue Zeitpunkt
steht jedoch noch nicht fest“,
sagt sie.

Und inwieweit bleibt trotz al-
ler Sicherheitsvorkehrungen
Freiraum für die Besucher des
Zittauer Tierparks für einen
schönen entspanntenBesuch in
der weitläufigen Anlage? „Die
Kameras sind zwar auch tags-
über in Betrieb, die Aufnahmen
werden jedoch nicht gespei-
chert. Zugriff auf das Material

haben ausschließlich wenige
Mitarbeiter der Führungsebe-
ne. Der Fokus der Überwa-
chung liegt klar auf den Nacht-
stunden: Sobald der Park ge-
schlossen ist, beginnt die Auf-
zeichnung und die Alarmanla-
ge wird aktiviert – bis zum Ein-
treffen des ersten Mitarbeiters
am Morgen. Besucher werden
somit nicht aufgezeichnet“, ant-
wortet sie. Die sichtbaren Tür-
me werden ihrer Meinung nach
bislang gut akzeptiert, weitere
Kameras werden teilweise un-
auffälliger installiert. Ein ent-
spannter Tierparkbesuch bleibt
also uneingeschränkt möglich,
betont sie.

Insgesamt sind im Zittauer
Tierpark rund 69 Tierarten zu
sehen, ergänzt durch zwei
Aquarien mit verschiedenen
Fischarten. Ohne Fische und
Schaben leben aktuell etwa 406
Individuen im Park. Zu den
kleinsten Tieren zählen unter
anderem Schaben, Frösche,
Zwergmäuse und Zwergseiden-
äffchen. Die größten Tiere im
Tierpark sind die Fjällrinder so-
wie die Trampeltiere.

Die aktuellen Öffnungszeiten
des Zittauer Tierparks – täglich
von 9.00 bis 16.00 Uhr.

Steffen Linke

Der Zittauer Tierpark hat in den vergangenen Monaten massiv in
neue Sicherheitstechnik investiert. Foto:privat

Kriminalität

Fahrzeug
gestohlen
Ebersbach-Neugersdorf. Un-
bekannte haben einen auf der
Bahnhofstraße geparkten roten
Suzuki Wagon im Wert von
rund 600 Euro gestohlen. Nach
dem Fahrzeug wird gefahndet.
Die Soko Kfz befasst sich mit
dem Fall.

Literatur

Lesecafé in der
Umgebindestube
Seifhennersdorf. Das Team
vom Bulnheim Verein lädt am
Dienstag,10. Februar, um15.00
Uhr, zum nächsten Lesecafé in
die gemütliche Umgebindestu-
be des Bulnheimschen Hofes
ein: „Dabei wollen wir mit Hilfe
von Bärbel Israel ergründen
,WerwarAntoine de Saint-Exu-
péry?’“ Dazu stellt Bärbel Is-
rael den Besuchern das Buch
seiner Frau „Die Rose des klei-
nen Prinzen“ vor. Consuelo de
SaintExupéryprägteLebenund
Werk des berühmtenAutors auf
ungewöhnliche Weise. Wie im-
mer gibt es zuvor Kaffee in ge-
mütlicher Runde.

Kultur

„Therapie für
Wikinger“
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Filmtheater Ebersbach ist am
Freitag, 13. Februar, und am
Mittwoch, 18. Februar, jeweils
um 20.00 Uhr, die Komödie aus
demJahr2025 „Therapie fürWi-
kinger“ zu sehen. Der Bankräu-
ber Anker kommt nach 15 Jah-
ren aus dem Knast. Die Beute
vergrub sein Bruder Manfred.
Dochder leidet seit seinerKind-
heit an einer Identitätsstörung.
Das lange Warten und das Mu-
sikbusiness ließenManfreds Er-
innerung schwinden. Vielleicht
erinnert sich dieser im Eltern-
haus? Doch da ist auch noch
Friendly Flemming…

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung kostet für Erwachsene
sechs Euro, ermäßigt fünf Euro.

Kommunalpolitik

Hallmann bleibt
Bürgermeister
Mittelherwigsdorf. Markus
Hallmann bleibt für weitere sie-
ben JahreBürgermeister derGe-
meinde Mittelherwigsdorf. Bei
der Wahl am vergangenen
Sonntag erhielt der 46-Jährige
knapp 97 Prozent der abgege-
ben Stimmen. Die Wahlbeteili-
gung lag bei etwa 53 Prozent.
Markus Hallmann war der ein-
zige Kandidat auf den Stimm-
zetteln. Der Verwaltungsfach-
wirt führt die Gemeinde Mittel-
herwigsdorf seit 14 Jahren.

Freizeit

Spaß und Geschichte im
Löbauer Stadtmuseum
Löbau. Für alle Ferienkinder
von 4 bis 15 Jahren und ihre El-
ternundGroßelternhältdasLö-
bauer Stadtmuseum wieder ein
abwechslungsreiches Ferien-
programm bereit, das Spaß mit
Geschichte verbindet.

Bereits ab dem 7. Februar
steht das Spielzeug aus dem
Bauspielhaus wieder allen Gäs-
ten zum offenen Spielen wäh-
rendder regulärenMuseumsöff-

nungszeiten zur Verfügung. Es
beinhaltet Bausteine und -käs-
ten, Brett- und Lernspiele aus
verschiedenen Zeiten. Ob sich
jeder ganz allein in ein Baupro-
jekt vertiefen oder seine Freun-
de zu einer packenden Partie
„Schlangen und Leitern“ her-
ausfordern will, hier wird jeder
fündig.DasMuseumsteamsteht
bei Fragen zu den Regeln gern
bereit, leistet aber keine durch-

gängige Betreuung. Kinder, die
hier spielen wollen, sollten von
mindestens einem Erwachse-
nen beaufsichtigt werden. Bis
einschließlich 22. Februar kann
das Spielzeug genutzt werden.

Spaß und Spiel hält auch die
Faschingsfeier am Dienstag, 17.
Februar, ab 14.00 Uhr, bereit.
Wer kostümiert kommt, be-
kommt freien Eintritt. Im Mu-
seum verteilt, erwarten euch
kleine Spielestationen, an
denen ihreuerGeschickundeu-
re Cleverness unter Beweis stel-
len könnt. Außerdem gibt es
Snacks und Getränke für den
kleinenHunger.

Alle, die ein wenig mehr Ac-
tion suchen, können am Mitt-
woch, 18. Februar, an der Ta-
schenlampenführung durch die
Sonderausstellung „Leben in
der Industriestadt Löbau“ teil-
nehmen. Beginn ist 17.00 Uhr.
Die Führung dauert etwa 45Mi-
nuten.Ausgerüstetmit einer Ta-
schenlampe, erkunden Kinder
und Erwachsene das Leben in
Löbau vor etwa 150 Jahren und
erleben das Museum einmal in
einer außergewöhnlichen At-
mosphäre. Achtung, bitte dazu
nicht die eigene Taschenlampe
vergessen!

Für alle Veranstaltungen
wird, sofern nicht anders ange-
geben, der reguläre Museums-
eintritt von 2 Euro für Erwach-
sene und 1 Euro für Kinder er-
hoben. Kinder unter sechs Jah-
ren zahlen keinen Eintritt, soll-
ten aber eine Begleitperson da-
beihaben. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Aus Bausteinen können kunstvolle Gebäude entstehen.
Foto: Stadtmuseum Löbau

Bereich Löbau

Ärzte
Denärztl. Bereitschaftsdienst erfragen
Sie bitte über die Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis amKrankenhaus
Zittau, Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
ErreichenSievonMobisSa14–20Uhr
kostenfrei unterTel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
07.02.26
Eibau, Praxis S. Blümel,
Thälmannstr. 1a, 03586/387055
08.02.26
Löbau, Praxis Dr. med. dent. K. Bähr,
Breitscheidstr. 2, 03585/404904

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldiest
für Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere: an Wochenenden und
außerhalb regulärer Sprechstun-
den – nur nach telefonischer
Anmeldung

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
07.02.26
Herrnhut, Apotheke zum Hutberg,
Zinzendorf-Platz 9, 035873/2341
08.02.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
09.02.26
Ebersbach-Neugersdorf,
ApothekeOberland, Fr.-Ebert-Str. 9a,
03586/362184
10.02.26
Löbau, Alte Apotheke,
Altmarkt 5/6, 03585/415530
11.02.26
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
12.02.26
Löbau, Linden-Apotheke,
Breitscheidstr. 2, 03585/860215
13.02.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Johannis-Apotheke, Bahnhofstr. 21,
03586/365061

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztl, Bereitschaftsdienst erfra-
gen Sie bitte über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
07.02.26
Oderwitz, Praxis Dr. med.
K. Rehnisch, Karl-Liebknecht-Str. 5e,
035842/26833
08.02.26
Zittau, Praxis Dr. med. dent.
S. Matauschek, Zur Alten Färberei 3,
03583/510261

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
07.02.25
Herrnhut, Apotheke zum Hutberg,
Zinzendorf-Platz 9, 035873/2341
08.02.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
09.02.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland, Fr.-Ebert-Str. 9a,
03586/362184
10.02.26
Zittau, Carolus-Apotheke, R.-Lu-
xemburg-Str. 15, 03583/704544
11.02.26
Leutersdorf, Aesculap-Apotheke,
Mittelstr. 1, 03586/386110
12.02.26
Zittau, Johannis-Apotheke,
Johannisstr. 2, 03583/512164
13.02.26
Zittau,Herz-Apotheke, Bahnhofstr. 28,
03583/794777 o. 0172/3521807

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Professionelle Webseite für 47p
im Monat. Punkt. Ohne wenn und
aber! www.dieonlinemacher.net
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Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 11

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Verk. Brennholz, ofenfertig, inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

4 Winterräder f. Skoda, kompl. mit Fel-
ge 165/70R14 Falken/ Betonmischer
Kraftstrom/Kalksandsteine R 0 35
78/31 20 74.

Verk. kompl. Wochenmarktstand,
3mx2,5m für 350 €, Vibrationsplatte
mit Fernbed., neuwert, Teichfilter für
10000L R 01 76/20 02 79 86.

Verk. kl. Ballen Heu, Stk. 3,50 � und
Weizenstroh Stk. 2,00 € R 0 35 78/
77 44 82. 

Kaufe alte Besteckkästen, auch un-
vollständig. R (01 72) 6 00 81 17.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 52/22 09 67 86.

Kaufe gebrauchten Rasentraktor,
auch defekt, R 03 59 51/89 99 75 oder
01 52/23 12 59 25.

Suche Rückezange aus DDR-Forst für
Traktor R 01 52/06 00 99 57. 

Kaufe Glashütter Uhr (Lö-Zi), Ange-
bote an R 01 62/1 77 33 97.

Sammlerin kauft altes Silberbesteck,

Auflagen, Einzelteile, Schmuck
Gold/Silber, auch defekt, Münzen
uvm. Bitte ALLES anbieten. 
R 01 79/7 94 41 91.

Suche Simson S51 Tank im Original-
lack Dunkelgrün, im guten Zustand,
R 01 62/6 19 06 83.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Btz R 0 35 91/4 05 04.

Suche antiken Kachelofen, alte Fliesen
aller Art. Alles vor 1945. Tel.
01629124647.. R 0 16 29 12 46 47

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Kaufe alles Alte v. Brauerei Bautzen,
Görlitz, Löbau, Zittau, Bierkasten,
Bierdeckel, Ascher, Gläser, Kalen-
der, Blechschilder   035930/297175 
o. 0162/7460368 Hr. Schuppan/BZ

Suche Stihl 881, 880 oder 088 preis-
wert, Kettensägewerk
R 01 57 35 70 36 88

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche Simson S51 Tank und Schutz-

bleche in Originallack Dunkelgrün
und im guten Zustand. R 01 62/6 
19 06 83. 

Su. MOSAIK Hefte Digedags, Militär-
fotos, DDR Spielwürfel ab 3cm zu
kaufen. R 01 57 87 00 41 01

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Suche Modelleisenbahn H0 TT N Piko
Tillig Gützold BTTB FM Modellautos
DDR Prefo Schicht Permot 0176-
60120307 R 03 58 72 35 49 62

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R 01 71/8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Suche Fernglas v. Carl-Zeiss-Jena,
DDR # R 01 52 03 84 23 66

Achtung! Kaufe alte analoge Fotoappa-
rate sowie zubehor und mechanische
Armbanduhren.R 01 51 25 56 21 91

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped Ersatzteile, Handleiterwagen
und Wagenräder bis 80 cm Ø.
R 01 71/2 76 34 58.

Suche Uralt-Motorrad, Restbestände
Teile, auch im schlechtem Zustand. 
Tretauto, Kinderdreirad. R 01 52/
31 07 74 72, 0 35 91/4 10 19.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Su. Reitbeteilugung mit erfahrenen
Reitkenntnissen für meine zwei 
Pferde R 0 15 22/9 63 11 21. 

Verk. Soay-Schafe.R 03583/ 514311
nach 19.00 Uhr.

Michael, Anf. 70, 176, einf. liebenswer-
ter Witwer & Handwerker, naturverb.,
su. liebe Frau f. Freundschaft, tel. ü.
FSV, R 01 55/61 91 61 57.

Sie 62 J. sehr aktiv sucht Gleichgesinn-
te Sie (keine Bezhg.) für gemeinsame
Freizeitgestaltung. (Wandern,Reisen
oder einfach mal spazieren gehen
und quatschen). Raum 02736 Beiers-
dorf wäre gut aber nicht Bedingung.
Wenn du dich angesprochen fühlst
dann melde dich gern. Keine Anru-
fe,nur WhatsApp 015757959903

Margitta, 68, natürl., hübsche Witwe &
junggebl., häusl., mit PKW, wü. mir
lieben Witwer als guten Freund &
Partner, tel. ü. FSV, 01 55/61 91 61 57.

Welcher  agile Mann hat Spaß u. Mut mit
lebenshungriger 68igerin (168 cm
hoch) zu tanzen,durch den Wald zu
gehen,in die Sterne schauen,rei-
sen,Rad fahren und so weiter? Ge-
genseitige Stütze sein in schwierigen
Zeiten,keine gemeinsame Wohnung.
Raum KM Umkreis 50 km.
v LN 115 468 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie, 72 J. su. unternehml., ehrl. 

Partner ab 1,70m, bis 76 J. aus BZ +
n. Umg., reisen + radeln R 01 75/9 
71 88 33. 

Rubensdame, 71 sucht Dich mit ganz
viel Herz R 0 35 91/2 61 40.

Anmutige, symp. Sie, 60+, noch geb.,
su. Herzensmensch, der m. gemeins.
Unternehm. wieder Farbe in ihr Leben
bringt. Bei Symp. auch mehr. Rm
Zi/Löb, Zuschriften unter Chiffre
v LN 116 496 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Ich bin 66 Jahre jung, eine aktive und
lebensfrohe Rentnerin aus dem
Kreis Bautzen und suche einen sport-
lichen, schlanken Partner bis 70 Jah-
re (mind. 1,70 m), maximal 50 km ent-
fernt. Reisen, Kultur und Natur be-
geistern mich. Du bist ehrlich, liebe-
voll, intelligent, familiennah, hand-
werklich begabt sowie offen und res-
pektvoll gegenüber anderen Spra-
chen und Kulturen. Dann freue ich
mich auf dich! R 01 52/05 90 35 35.

Hiermit Bewerbe ich mich für eine feste
Beziehung ich 59j. 1,78 m 90 kg aus
BIW WA 01778192900
R 0 17 78 19 29 00

Er 39, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Er 39 sucht auf diesen Wege eine nette
und freundliche sie zum Kennenler-
nen und wenn es passt zum verlie-
ben.

Würde mich auch über neue Freund-
schaften freuen 

Ich freue mich auf Zuschriften
R 0 16 29 65 88 79

Er 61J 1,75 Bodenst.  Naturver.  mit bei-
den Beinen im Lebenst.Suche eine
ehrliche bodenst.schlanke Frau
zw.57-62J vom Lande in Umgebung
von GR. Es wäre schön wenn für Dich
noch Ehrlichkeit,Treue,Zweisamkeit
u. Liebe noch was bedeuten.Ernst-
gemeinte Post per Waths app an
01711703059

Mann muß das Unmögliche 
versuchen,um das Mögliche zu
erreichen.
gesucht Sie bis 55 J.,NR schlank
zum Aufbau einer festen Beziehung
von Ihm Ende 50, junggeblieben, NR 
182 cm groß, schlank,sportlich,treu, 
unternehmungslustig,humorvoll, 
vorzeigbar u.fest im Leben stehend
- Raum Oberlausitz, 
Zuschriften: mygismo6@web.de, 
mit Bild wäre supper- gar.zurück

Mann, fast 61 J. su. Frau, von A wie 
Alter bis Z wie Zähne knirschen ist 
alles egal, Sympathie sollte entschei-
den. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 113 567 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 35 schlank mit Haus und Garten
nähe Löbau sucht dich 18 - 34 Figur
schlank bis normal. Für eine ernsthaf-
te feste Beziehung. Oder zum Spaß
haben oder Freundschaft +
R 01 52 02 13 36 42

Er, 71, charmant, gepflegt + mobil,
sucht selbige Partnerin, um die wert-
volle Zeit gemeinsam zu genießen. LK
Görlitz v LN 115 665 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Ich finde, du hast heute was Schönes
verdient. Einfach, weil du so ein wun-
dervoller Mensch bist. Also ist das
hier für dich: Es sucht ein junggebl. 51
Jähriger Mann, 1,80 m, schlank, du
solltest auch schlank sein, eine ein-
fache, liebe Frau, gern auch ausländi-
scher Herkunft. R 01 51/72 38 60 00.

Trotz Wind und Kälte, mein Herz
brennt für Dich. Sympathischer
Mann, 1,71, NR, aus der Oberlausitz
sucht nette Frau bis ca. 60 Jahre.
R 01 76/41 62 95 52.

Glück 2026: Auf der Suche nach ech-
ter Zweisamkeit des Zusammen-
lebens. Er 59/1,68/75, NR, berufst.
mit Haus. Su. nette, humorv. Frau mit
Verstand, Interesse an Tanz, 
Wellness, etw. Sport. SMS/WA
R 01 52/02 54 28 64. 

Witw. 73/1,84, naturverb. möchte
die Einsamk. beend., stehe mit
beid. Beinen im Leb., suche nette
liebe Frau zw. 65-70. Es wäre
schön wenn für dich Vertrauen 
Zweisamk. noch was bedeuten. 
GR, Oberl. R 01 74/7 79 03 83.

Warmh., bodenst. Kuschelbär, 65 J.,
1,80m, NR, handw., Hobby-Koch,
sucht eine liebev., zärtl. Frau, gern
fraul. schlank bis vollschlank für eine
harmonische, ehrliche Beziehung.
R 01 75/7 49 04 73.

Er 54, 1,75m, möchte gern eine Frau
kennen lernen, pass. Alters mit Inte-
ressen für Natur, Rad fahren, Spazie-
ren und alles Schöne was glücklich
macht. Zuschriften unter Chiffre
v LN 116 554 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Männl. 50, 1,75 m auf der Suche nach
einer netten Frau zw. 38- 55 J., gern
mollig, R 01 52/59 36 85 09.

In Görlitz, Sie 48, Französischliebh.
sucht Zweisamkeit mit Stil! R 01 75/
9 55 87 30.

Hausfrau bietet Erotik gegen Ta-
schengeld. Nur WA 0176/56 46 11 85.

Er 55, schlank, 1,74 m, suche Sie gern
für französisch, für spanisch, Reiter-
stellung und italienisch und gern mit
großen Brüsten, keine Bedingung
und mehr. SMS R 0159/03772028. 

Schlanker gepflegter Mann 60+ sucht
dich sehr lustvolle, vernachlässigte,
zärtl. Sie für erotische, sinnliche Aus-
zeit, für dauerhafte Treffen, naturbe-
lassen wäre super! Dein Alter ist rela-
tiv. WhatsApp, keine Anrufe R 0 15
22/3 24 29 97.

Frauen 30, 35 in BZ verführt, verwöhnt
u. entspannt. Senioren willk.! Auch 
Hausbesuche R 01 52/06 34 06 78.

Görlitz - Erfahrene Sie verwöhnt
Männer. R 01 52/38 98 21 06.

Repariere Ihre Nähmaschine, komme
bei Bedarf auch ins Haus. R 03 58 28/7
02 38.

Flohmarkt am 14.2., 10-19 Uhr, im
Volkshaus Eibau. Tel. 01 79/7 94 
41 91, www.schwarzmaerkte.de 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Suche Wochenendgrundstück in oder
um Görlitz R 0 17 26 13 97 09

Service

Stadtfest in
Vorbereitung
Löbau. Die Vorbereitungen für
das Löbauer Stadtfest 2026 ha-
ben begonnen – Anmeldungen
sinddafür ab sofortmöglich.Al-
le Vereine, Künstler, Händler
und alle Interessierten sind
herzlicheingeladen,Teildes tra-
ditionellen Löbauer Stadtfestes

vom 11. bis 13. September 2026
zu werden.

Das passende Anmeldefor-
mular finden Sie auf der Web-
site www.loebau.de. Füllen Sie
es einfach aus und senden Sie es
anschließend an die dort ange-
gebene E-Mail-Adresse.

Kultur

„Wanderung“
durch Ausstellung
Zittau. Die Museumspädago-
gin Dr. Juliane Irma Mihan
„wandert“ am Dienstag, 10. Fe-
bruar, und am Mittwoch, 18.
Februar, jeweils um 14.00 Uhr,
im Kulturhistorischen Museum
Franziskanerkloster mit den
kleinen und großen Gästen
durchdieAusstellung„DasLau-
sitzer Gebirge. Kunst und Na-
tur“, um die Gemälde ganz ge-
nauindenBlickzunehmen.Da-
bei können Details in den Bil-
dern gesucht, Bekanntes ent-
deckt und neue Perspektiven
auf das Lausitzer Gebirge ken-
nengelernt werden.

Die Gemälde laden dazu ein,
sich miteinander Geschichten
einfallen zu lassen. Nach der

„Wanderung“ ist Zeit, gemein-
sam kreativ zu werden und
selbst Landschaftsbilder zu ge-
stalten. Dabei wird mit Farben
undFormenexperimentiert und
der Fantasie und Kreativität
freien Lauf gelassen. Die ent-
standenen Kunstwerke dürfen
natürlich mit nach Hause ge-
nommen werden. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.

Damit Farben gemaltwird, ist
es ratsam, Kleidung anziehen,
die schmutzigwerden darf, oder
eine Schürze mitzubringen.

Die Kosten belaufen sich je
Führung auf acht Euro, ermä-
ßigt sechs Euro. Kinder und Ju-
gendliche bis 16 Jahre zahlen
zwei Euro.

Gesundheit

Appell zur
Blutspende!
Region. Der DRK-Blutspende-
dienstNord-Ostbittetderzeital-
le gesunden Menschen, die an-
gebotenen Blutspendetermine
wahrzunehmen. Die winterli-
che Erkältungs- bzw. Infek-
tionswelle wirkt sich weiterhin
auf das Spendenaufkommen
aus. Wer gesund ist und Blut
spendet, kann jetzt einen wich-
tigen Beitrag zur Patientenver-
sorgung in seiner Heimatregion
leisten. Gesunde Menschen ab
18 Jahren können Blut spen-
den. Bei einer ärztlichen Vor-
untersuchung wird die Eignung
zur Blutspende jeweils tagesak-
tuellaufdemTermingeprüft.Bis
zu sechs Mal innerhalb eines
Jahres dürfen gesunde Männer

spenden, Frauen bis zu vierMal
innerhalb von 12 Monaten.
Zwischen zwei Spenden müs-
sen mindestens 56 Tage liegen.
Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen!

Alle DRK-Blutspende-Termi-
ne in Sachsen gibt es im Inter-
net unter www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermi-
ne/ oder über die kostenfreie
Hotline 0800 11 949 11.

Um eine Terminreservierung
wird gebeten.

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!

Das Löbauer Stadtfest im September zieht immer wieder viele Be-
sucher aus nah und fern an. Foto: Archiv/Stadtverwaltung Löbau

Die Besucher „wandern“ im Kulturhistorischen Museum Franziska-
nerklosterdurchdieAusstellung„„DasLausitzerGebirge.Kunstund
Natur“. Bildquelle: Stadtmuseum Zittau
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Trauer ist keine Schwäche,
Trauer ist der Beweis für die Liebe,
Zuneigung oder Freundschaft
zum Verstorbenen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Oma, Uroma und Freundin

Sigrid Schietzelt
geb. Gräser
* 17.03.1929 † 19.01.2026

Du wirst immer unter uns sein:
Evelin und Andreas mit Gudrun
Hartmut mit Doreen
Thomas mit Kerstin
Anna, Kai, Ben und Helena
Konstanze

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbei-
setzung findet am Samstag, dem 21.02.2026,
10.30 Uhr im Krematorium Zittau statt.

Eine Flamme ist erloschen, doch ihr Licht bleibt.

Johannes Düntsch
1933 – 2025

Nachdem wir im engsten Familienkreis
Abschied genommen haben, bedanken
wir uns für die Anteilnahme bei den
Freunden und Bekannten sowie bei
dem Bestattungsinstitut Zilentio für die
Unterstützung und Begleitung auf dem
letzten Weg.

In Liebe und Dankbarkeit
Brigitte Düntsch mit Familie

Wenn Liebe einenWeg zumHimmel fände
und Erinnerungen Stufen hätten,
dannwürdenwir hinaufsteigen

undDich zurückholen.

Durch einen tragischen Schicksalsschlagwurdest
Du viel zu früh aus unsererMitte gerissen.

MaxPoller
* 12.05.2005 † 15.01.2026

Du fehlst uns
DeineMutti Claudiamit Lutz

Dein Papa Thomas
Dein BruderMarkus
DeinOpa Joachim

sowie alle Anverwandten,
Freunde undKommilitonen

Die Trauerfeiermit anschließender Urnenbeisetzung
findet amMontag, dem09.02.2026,

um 13.00Uhr in der Kirche in Arnsdorf statt.

Vorüber sind die Leidensstunden,
du schließt die müden Augen zu.

Die schwere Zeit ist überwunden,
wir gönnen dir die ewige Ruh.

Nach schwerer Krankheit nehmen
wir Abschied von Herrn

Klaus-Dieter Donnerhack
* 25.01.1941 † 22.01.2026

In stiller Trauer
dein Neffe Gerd

Sandra mit Familie

Löbau, im Januar 2026

Die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Bestattungshaus Abschied Löbau

Wenn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.
Wenn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.

In stillem Gedenken nehmen
wir Abschied von

Günter Jarzambek
* 14.02.1940 † 27.01.2026

In liebevoller Erinnerung
Steffen und Grit mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet im
Familien- und Freundeskreis statt.

Von Dir Abschied nehmen zu müssen,
versetzt uns in tiefe Trauer.

Doch Dich von Deinem schweren Leid
erlöst zu wissen, gibt uns Trost.

Nach langer und mit Geduld ertragener Krankheit
nehmen wir Abschied von unserem lieben Vati und Opa

Horst Eckert
* 24. September 1934 † 28. Januar 2026

In stiller Trauer
Deine Kinder Frank, Thomas und Silvia mit Silvio
Deine Enkel Niklas und Tim
sowie alle Verwandten, Bekannten und Freunde

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 02.03.2026,
13.00 Uhr in der Trauerhalle in Obercunnersdorf
mit anschließender Urnenbeisetzung
auf dem Friedhof statt.

Obercunnersdorf, im Januar 2026

Stets bescheiden, allen helfend, so hat jeder
dich gekannt. Ruhe sei dir nun gegeben,

hab für alles vielen Dank.

Wir nehmen Abschied von Herrn

Andreas Linke
* 30.08.1954 † 01.01.2026

In stiller Trauer:
seine Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, dem 18.02.2026, um 11.00 Uhr in der Kirche Beiersdorf
statt. Von größeren Blumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

AAbbsscchhiieedd nneehhmmeenn hheeiißßtt,,
ssiicchh aann sscchhöönnee DDiinnggee ddeess LLeebbeennss zzuu eerriinnnneerrnn..

DDuu bbiisstt iimmmmeerr iinn uunnsseerreerr MMiittttee,,
oofftt iinn uunnsseerreenn GGeeddaannkkeenn uunndd
ffüürr eewwiigg iinn uunnsseerreenn HHeerrzzeenn..

RRaaiinneerr RRuuddoollpphh
Wir möchten uns von Herzen für die

große Anteilnahme bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten bedanken,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.
Wir bedanken uns für die liebevoll gesagten

und geschriebenen Worte, die Blumen,
die Geldspenden und das ehrende Geleit

zur letzten Ruhestätte.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Schenk
für die würdevolle Begleitung und dem Trauerredner

Herrn A. Mende für seine warmen einfühlsamen Worte.

In liebevoller Erinnerung
DDeeiinnee IIlloonnaa

iimm NNaammeenn aalllleerr AAnnggeehhöörriiggeenn

Großschönau, im Februar 2026

Die Spuren deines Fleißes
und deiner Liebe bleiben wie

goldener Honig in unseren Herzen.

Wir bedanken uns
für die Begleitung zur letzten Ruhestätte,

für die lieben tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,

für den Händedruck, wenn Worte fehlten,
sowie für Blumen und Spenden.

Deine Adrienne
Deine Tochter Annerose & Günther

Dein Sohn Fred & Christina
Deine Enkel und Urenkel

Deine Schwestern Frieda und Elsa
Franz Schneider

* 10.08.1931 † 26.12.2025

ANTEA Zittau

Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute,
das der Herr, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat.

5. Mose 26,11 Monatsspruch Februar 2026

Am Montag, dem 2. Februar 2026
ist unsere liebe Mutter, Groß- und Urgroßmutter

Gertraud Dorothea Gill geb. Becker
geboren am 12. März 1936

in Herrnhut heimgegangen.

Wir sind traurig und zugleich sehr dankbar für alle Liebe,
die sie uns und vielen geschenkt hat.

Annette und Christian Theile, Neudietendorf
Marlis und Gerhard Winter, Herrnhut

Benigna und Erdmann Carstens, Berthelsdorf
Markus Gill und Sylvia Motel-Gill, Zeist
Paul Peter Gill und Beata Wilcke, Berlin

David Gill und Sheila Shrivastava, Dublin
Erdmuthe und Christoph Terno, Königsfeld und Marburg

mit 25 Enkeln und 22 Urenkeln

Das Begräbnis findet am Montag, dem 9. Februar statt.
Die Feier beginnt um 14:00 Uhr im Kirchensaal in Herrnhut.

Auch zum anschließenden Liebesmahl laden wir herzlich ein.

Sei getreu bis an den Tod,
so will ich dir die Krone des Lebens geben.Offenbarung 2,10In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau,unserer guten Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma,Schwägerin und Tante, Frau
Elke Flammigergeb. Matthausch* 30.06.1944 † 01.02.2026In bleibender Erinnerung
Ihr Bernd
Ihre Töchter Katrin und Ulrike mit FamilienHörnitzDie Trauerfeier findet am Freitag ,dem 13.02.2026, 14:30 Uhr in der Kirche statt.Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einemspäteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

„Wenn Du das Fliegen einmal erlebt hast, wirst Du für immer auf Erden„Wenn Du das Fliegen einmal erlebt hast, wirst Du für immer auf Erden
wandeln, mit Deinen Augen himmelwärts gerichtet. Denn dort bistwandeln, mit Deinen Augen himmelwärts gerichtet. Denn dort bist

Du gewesen und dort wird es Dich immer wieder hinziehen.“Du gewesen und dort wird es Dich immer wieder hinziehen.“
Leonarda da VinciLeonarda da Vinci

Dietmar SchmerderDietmar Schmerder
13.05.1949 – 17.12.202513.05.1949 – 17.12.2025

FliegenFliegen – das war unser gemeinsamer Traum.– das war unser gemeinsamer Traum.
Danke lieber Dietmar, dass wir diesenDanke lieber Dietmar, dass wir diesen
gemeinsamenmit Dir erleben konnten.gemeinsamenmit Dir erleben konnten.

Duwarst ein versierter Pilot, hervorragender Fluglehrer,Duwarst ein versierter Pilot, hervorragender Fluglehrer,
guter Kamerad und ein herzlicher Freund.guter Kamerad und ein herzlicher Freund.

Auf Deinem letzten Flug begleiten wir Dich in Gedanken.Auf Deinem letzten Flug begleiten wir Dich in Gedanken.
In unseren Herzenwirst Du aber für immer bleiben.In unseren Herzenwirst Du aber für immer bleiben.

Lieber Dietmar, wir vermissen dich.Lieber Dietmar, wir vermissen dich.

Deine Fliegerkameraden vomDeine Fliegerkameraden vom
Oberlausitzer Flugsportclub (OFC).Oberlausitzer Flugsportclub (OFC).
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Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Nachbarn, Freunden,

früheren Arbeitskollegen und Bekannten, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme beim Abschied von unserer lieben

Monika Kuhse
geb. Stoi

* 07.01.1950 † 20.12.2025

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ebenso danken wir dem
Bestattungsinstitut Kuhne.

Christoph, Fabienne und Ferenc

Schönbach, im Januar 2026

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied
von unserem Mitarbeiter

Jörg Berger
07.03.1969 – 22.01.2026

der plötzlich und unerwartet im Alter von 56 Jahren verstorben ist.

Wir verlieren mit Herrn Berger einen sehr engagierten,
freundlichen und zuverlässigen Serviceberater,

der ein wichtiger Teil unseres Unternehmens war.
Sein Andenken werden wir in Ehren halten

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie
und seinen Angehörigen.

In stiller Trauer
Familie Voigt und Mitarbeiter des Autohauses Voigt in Hochkirch

Hochkirch, im Januar 2026

Deine Stimme, so vertraut, schweigt.
Deine Nähe, so gewohnt, ist nicht mehr da.

Du fehlst!
Wir vermissen dich unendlich!

Frank Eichler
* 06.04.1942 † 24.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:
Seine Ehefrau Renate
seine Tochter Anettmit Andreas
seine Tochter Heike mit Niko
seine Enkel Arne, Thore und Arik

Großhennersdorf, Hofheim,
im Januar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 16.02.2026, 13 Uhr im
Krematorium Zittau statt.

Von Herzen danken wir allen, die

Armin
auf seinem letzten Weg begleitet und ihm

die letzte Ehre erwiesen haben.

Eure Anteilnahme, eure Worte und eure Nähe haben
uns in dieser schweren Zeit Trost und Kraft geschenkt.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsunternehmen von Familie Hees

für die würdevolle und liebevolle Begleitung,
dem Pfarramt Eibau für die tatkräftige Unterstützung,

Herrn Schiffner von Sprossachse für die liebevolle
Gestaltung sowie Herrn Tom Hohlfeld für

die wunderschöne Rede.

In tiefer Dankbarkeit
Familie Schacht & Familie Garn

DANKE

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem Lebensgefährten, unserem Vater und Freund

Peter Germann
* 23.11.1951 † 26.01.2026

In unserem Herzen wirst Du
immer bei uns sein
Deine Lebensgefährtin Ramona
mit Diana und Daniel
Deine Kinder Silke, Kerstin,
Thomas und Patricia mit Familien
Deine Schwägerin Carmen mit Familie

Die Abschiedsfeier findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Danksagung
Das Leben ist vergänglich,
doch die Liebe, Achtung und
Erinnerung bleiben für immer.

Nachdem wir Abschied genommen
haben von unserer lieben MuttiMonika UrbanMonika Urban
möchten wir uns auf diesem Wege
bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für die
herzliche Anteilnahme bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem
Redner Herrn Israel sowie dem
Bestattungsunternehmen Großer.

Ihre Kinder
Petra, Kerstin und Peter
mit Familien

Gott, der Allmächtige, hat

Hans Paul
* 20.01.1934 † 25.01.2026

in die ewige Heimat gerufen.

In liebevollem Gedenken:
Töchter Angela mit Armin und
Gabriele mit Volker,
Daniel mit Vanessa,
Elisabeth mit Bernd,
Emily und Helen
und Martha mit Tobias
Bruder Rolf mit Siegrid und Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 16. Februar 2026, um 12.00 Uhr,
von der Trauerhalle Oppach aus statt.

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Siegfried Hänisch
möchten wir uns bei
allen Verwandten, Freunden,
ehemaligen Arbeitskollegen,
Nachbarn, dem Pflegeheim
St. Jacob sowie dem Bestattungs-
dienst Zilentio für die erwiesene
Anteilnahme, jeder Art,
recht herzlich bedanken.

In liebevoller Erinnerung
Ursula Hänisch und Familie

Ein Jahr allein voll stiller Treue,
nun seid ihr wieder eins - für immer.

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unserem

Henry Steudtner
* 01.04.1960 † 19.01.2026

In Liebe
Mutti Annelore
Bruder Uwe
Sohn Robin und Familie
Doreen mit Ronny
Roy
Deine Lieblinge Charlotte und Ernst

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 20.02.2026,
10.00 Uhr in dem Gemeindehaus Bertsdorf statt.
Im Anschluss wird die Urne auf dem Friedhof in
Bertsdorf beigesetzt.

In stiller Trauer
Ehemann Go�hard
im Namen aller Angehörigen

Christine Zwahr geb. Wünsche

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;
doch am größten unter ihnen ist die Liebe. 1 Korinther 13,13

Ruppersdorf, im Februar 2026

Nachdem wir unter großer Anteilnahme von meiner lieben Ehefrau,
unserer Mu�er, Schwiegermu�er, Oma, Uroma, Schwester,
Schwägerin, Tante und Cousine

Abschied genommen haben, danken wir allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden, Bekannten und Wegbegleitern für die
vielfältigen Zeichen des Mitgefühls.
Ihre Verbundenheit ist uns ein großer Trost in dieser schweren Zeit.

Ein besonderer Dank gilt Hausärztin Fr. Dr. Lehmann und
ihrem Team, Frau Pfarrerin Markert, dem Haus KOMENSKÝ
und der Neugersdorfer Besta�ung Eichhorn.

D A N K S A G U N GD A N K S A G U N G

Wir danken allen aus tiefsten Herzen
die unseren lieben Verstorbenen, Herrn

Peter HolzPeter Holz
im Leben Wertschätzung und Freundschaft

entgegenbrachten und mit uns Abschied nahmen,
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme durch Umarmungen,
Worte, Blumen, Karten und Geldzuwendungen

zum Ausdruck brachten und uns
bei seinem letzten Weg begleiteten.

Ruhe in FriedenRuhe in Frieden

In stiller Trauer
seine Monikaseine Monika

Tochter Sabine mit FamilieTochter Sabine mit Familie
und Verwandteund Verwandte

Waltersdorf, im Februar 2026

Danksagung
Danke sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten,
welche unserer lieben

Marga Probst
im Leben Freundschaft und Achtung
schenkten und jetzt mit uns
Abschied nahmen.

Besonders danken möchten wir Herrn Pfarrer Mögel für seine
ehrenden und wertschätzenden Worte, der Kantorin Frau Bühler,
dem Alten- und Pflegeheim Haus „Hanna“ in Weißenberg, der
Gärtnerei Kowasch in Kittlitz, den Mitarbeitern von „Hotel Stadt
Löbau“, dem Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz in Weißen-
berg mit Frau Tempel und dem Friedhofsmeister Herrn Manzke.

In stiller Trauer:
Ihre Kinder Angelika, Harald und Hartmut

Kittlitz, im Februar 2026

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade!

Günter Otto
* 4.7.1930 † 27.12.2025

Im stillen Gedenken
Deine Marlies
Deine Söhne
Hans-Jürgen mit Familie
Harald mit Familie
Hartmut mit Familie
Marcus mit Familie
Volker mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 16. Februar 2026,
um 13 Uhr auf dem neuen Friedhof in Großschönau statt.
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Liebe Lotti, 62 Jahre sind wir Seit an Seit gegangen,
immer gleichen Schritts.

Was Du vom Schicksal hast empfangen, ich empfing es mit.
Doch nunmuss ich Abschied nehmen
undmir wird ums Herz so bang.
Jetzt musst du alleine gehen

Deinen letzten Gang.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Ehefrau, herzensguter Mutter,
Schwiegermutter, besten Oma und Schwester

Lieselotte Margarete Simm
geb. Kuss

19.02.1943 – 01.01.2026

In Liebe
Dein Ehemann Harald

Deine Tochter Simone mit Jürgen
Dein Sohn Ingo mit Partnerin

Dein Enkel Benjamin
Deine Schwester Irmamit Siegfried

sowie alle Angehörigen

Mama, Danke für deine unendliche Liebe.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 19.02.2026, um 13.00 Uhr
in der Trauerhalle zu Beiersdorf statt. Von liebgemeinten

großen Blumengebinden bitten wir abzusehen.

Traurig dich zu verlieren,
erleichtert dich erlöst zu wissen,
dankbar mit dir gelebt zu haben.

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter,
Schwester und unserer Schwägerin

Heidemarie Gläser
geb. Enzmann
* 26.11.1948 † 20.01.2026

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Rainer
Sohn Jürgen mit Conny
Bruder Gerd mit Gudrun
Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 12.02.2026, 09.30 Uhr
auf dem Friedhof Olbersdorf statt.

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht
mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit
und Trost für alle.

In stillem Gedenken nehmen
wir Abschied von Frau

Hannelore Kleinke
* 24.02.1942 † 22.01.2026

ihre Kinder Meik und Kathrin
mit Familien

und ihre Schwester Annemarie

Die Trauerfeier mit anschließen-
der Urnenbeisetzung findet

am Donnerstag, 05.03.2026,
13.30 Uhr auf dem katholischen

Friedhof Löbau statt.

Trauer heißt nicht lautes Klagen,
Trauern heißt liebevolles erinnern.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen
wir Abschied von unserem lieben

Peter Reimann
* 06.01.1940 † 27.01.2026

In liebevoller Erinnerung
seine Ulla
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet Freitag, den
20. Februar 2026, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof zu Ebersbach statt.
Von Blumengrüßen und Gestecken bitten wir höflich Abstand zu nehmen.

Danksagung

Konrad „Konny“ Söhnel
† 30.11.25

Herzlichen Dank an Alle, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten, Abschied genommen haben
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

In tiefer Verbundenheit
Christine Söhnel und Familie

Es ist schwer
einen geliebten

Menschen zu
verlieren, aber es

tut gut zu erfahren,
wie viele sie
gern hatten.

Danksagung

Irmtraut Richter
* 17.09.1934 † 26.11.2025

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich mit uns verbunden fühlten

und dieses auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Diakonie
Mittelherwigsdorf, dem Krankenhaus Zittau,

der Arztpraxis Dr. Bauer und
dem Bestattungsinstitut Friede in Zittau.

Im Namen aller Angehörigen
Anke Scharbert und Gerd Richter

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Giesela Schlittenbauer
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn

und Sportfreunden, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen
zum Ausdruck brachten, herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. med. Hantschick,
ebenso dem Team „Pflege mit Herz“

aus Löbau, dem Kretscham Schönbach,
dem Bestattungsinstitut KUHNE

und dem Redner Herrn Wolter für die
einfühlsamen Worte zum Abschied.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Ihre Söhne Michael und Peter

mit Familien

Lauba, im Januar 2026

D A N K S A G U N G

Nachdem wir schweren Herzens von meinem lieben Gatten, Vater,
Schwiegervater und Opa, Herrn

Wolfgang Krahl
Abschied genommen haben, möchten wir allen
Verwandten, Nachbarn, Bekannten und Freunden
für das ehrende Geleit auf dem Weg zur letzten Ruhe,
für die aufrichtige Anteilnahme in Wort und Schrift,
Blumen, Geldzuwendungen, Umarmungen sowie
Gesten des Mitgefühls danken.
Unser Dank gilt insbesondere den Familien Möckel
und Tämmler für ihre sofortige Hilfe.
Bei Frau Dr. med. Korb, den Johannitern, den Ärzten und Schwestern
des Krankenhauses Ebersbach Station 8, insbesondere der Palliativstation,
dem Bestattungsunternehmen Kuhne, dem Redner Herrn Zschoppe für seine
einfühlsamen Worte, den Bläsern und der Gaststätte Erntekranz bedanken
wir uns ebenfalls.

Für immer in unseren Herzen
Deine Ingrid,

Dein Sohn Udo mit Ivonne,
Deine Enkel Simon, Saskia und Sina.

Danke für Deine stets hilfreiche Hand,
Danke für unsere gemeinsame Zeit. Oppach, im Januar 2026

Die Mutter war´s, was braucht´s der Worte mehr.

Wir trauern um unsere liebe Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma, Frau

Christa Rudolph
geb. Hampel

* 29.11.1929 † 20.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder Dorothea, Lothar

und Loni mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 16. Februar 2026, um 14.00 Uhr
von der Friedhofskapelle in Eibau statt.

Wir danken Dir für Alles.

Unendlich traurig, aber voller Liebe müssen wir
Abschied nehmen von unserer lieben Mutti,

Schwiegermutt´l, Omika, Tik-Tak-Omi,
Schwester und Tante

Monika Kirste
geborene Bellmann

* 22.03.1943 † 30.01.2026

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Heike mit RonaldDeine Tochter Heike mit Ronald

Dein Sohn SteffenDein Sohn Steffen
Deine Tochter Silke mit FrankDeine Tochter Silke mit Frank

Deine lieben Enkel und UrenkelDeine lieben Enkel und Urenkel
Isabell mit Luis, Emma, Roberto und MilaIsabell mit Luis, Emma, Roberto und Mila

Julien mit Britta und AnsgarJulien mit Britta und Ansgar
Laura mit Martin und TildaLaura mit Martin und Tilda

Deine Schwester GittelDeine Schwester Gittel

Die Trauerfeier, mit anschließender Urnenbeisetzung, findet am
23.02.2026, um 13.00 Uhr im Gemeindehaus in Görlitz Weinhübel statt.

Bestattungshaus Fieber

Danksagung
Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden

meines Lebens mit euch
allen zusammen war.

Ilse Freitag
für einen stillen Händedruck und tröstende Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für alle Zeichen der Zuneigung und Liebe,
für alle Blumen und Geldzuwendungen.
Ebenso danken wir dem Bestattungsinstitut Kuhne.

In stillem Gedenken:
Sohn Jan

im Namen aller Angehörigen

Oppach, im Februar 2026

D
A
N
K
E

Was man tief in seinem Herzen hält,
kann man nicht verlieren

Bernd Heinrich (Charly)
Papa, wir vermissen dich.

Die Welt ist ein Stück dunkler geworden
seit du gegangen bist.

Aber in unseren Herzen brennt dein Licht ewig weiter.

In tiefer Liebe und Dankbarkeit
Andy mit Familie

D A N K S A G U N G
In den schweren Stunden des Abschieds

durften wir erfahren, welche Wertschätzung
meiner lieben Frau und unserer Mutter

Brigitte Geßner
entgegengebracht wurde.

Wir danken von ganzem Herzen allen,
die sich mit uns verbunden fühlten und ihr Mitgefühl

durch tröstende Worte, Umarmungen, Blumen
und Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

Danke auch an den Pflegedienst Glathe für die
liebevolle Betreuung, Herrn Pfarrer Krumbiegel

für die würdevolle Trauerfeier, dem Stadtchor Zittau
für die musikalische Begleitung sowie dem

Bestattungsinstitut Schenk für die fürsorgliche Unterstützung.

In stiller Trauer
Ihr Horst

Annette, Susanne und Grit mit Familien

Hainewalde, im Februar 2026

D a n k s a g u n gD a n k s a g u n g Winde drehen, Menschen gehen,Winde drehen, Menschen gehen,
was war, kann uns keiner mehr nehmen.was war, kann uns keiner mehr nehmen.

Nachdem wir Abschied genommen haben vonNachdem wir Abschied genommen haben von

Kurt MroskKurt Mrosk
* 18.01.1937 † 02.01.2026* 18.01.1937 † 02.01.2026

möchten wir uns auf diesem Wege für diemöchten wir uns auf diesem Wege für die
aufrichtige Anteilnahme recht herzlich bedanken.aufrichtige Anteilnahme recht herzlich bedanken.

Vielen Dank auch demVielen Dank auch dem
Bestattungsunternehmen Reichelt sowie demBestattungsunternehmen Reichelt sowie dem

Trauerredner Herrn Jürgen Böhme aus Sohland.Trauerredner Herrn Jürgen Böhme aus Sohland.

In stiller TrauerIn stiller Trauer
seine Töchter mit Familienseine Töchter mit Familien

Oppach, im Februar 2026Oppach, im Februar 2026 sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten
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Kultur

Talenteschmiede
der Kammermusik
Region. Die Kammermusikfest
Oberlausitz Akademie (KMA)
öffnet erneut für talentierte, jun-
geMusiker ihrePfortenund lädt
den musikalischen Nachwuchs
derRegion ein, auf SchlossGrö-
ditz Teil eines einzigartigen
Klangerlebnisses zu werden.
Vom13.bis16.August2026ver-
wandelt sich die Schlossanlage
in eine inspirierende Talen-
teschmiede der Kammermusik.
Unter der künstlerischen Lei-
tung des weltberühmten Brat-
schisten Prof. Nils Mönkemey-
er erwartet die ausgewählten
Akademistenein intensivesPro-
gramm, das die Liebe zur Kam-
mermusik in den Mittelpunkt
stellt.Absofortbiszum31.März
können sich junge Musikerin-
nen und Musiker im Alter von
12 bis 18 Jahren aus den Land-
kreisenBautzenundGörlitz um
einen der bis zu 15 begehrten
Plätze bewerben. Gesucht wer-
den Jugendliche, die ihr
Streich-, Holz- bzw. Blechblas-
instrument oder das Klavier
nicht nur sicher beherrschen,
sondern mit echter Leiden-
schaft undNeugier erforschen.

„Unsere Akademie versteht
sich als ergänzender, kammer-
musikalischer Baustein zumbe-
stehenden Unterrichtsangebot
der Musikschulen“, betont Dr.
Hagen W. Lippe-Weißenfeld,
Intendant des Kammermusik-
fests Oberlausitz. „Die enge Zu-
sammenarbeit mit den vier Mu-
sikschulendesKulturraums,de-
renVertreterauch inder Jury sit-
zen, macht dieses Projekt so be-
sonders und authentisch“, fügt
er hinzu.

Im Mittelpunkt der Akade-
mietage steht laut eigenen An-
gaben die persönliche Betreu-
ung auf höchstem künstleri-
schen Niveau. Ein Dozenten-
team der Hochschule für Musik
Carl Maria v. Weber Dresden
begleitet die jungen Talente.
Neben Prof. Nils Mönkemeyer
(Viola) geben Prof. William
Youn (Klavier), Prof. Björn Ka-
denbach (Trompete), Prof. Uta
Schmidt (Flöte und Blockflö-
te), Prof.NeasaNíBhriain (Vio-
la) und der Rektor der Hoch-
schule, Prof. Lars Seniuk
(Trompete), ihr profundes Wis-

sen und ihre künstlerische Lei-
denschaft weiter. Diese unmit-
telbare Begegnung mit renom-
mierten Persönlichkeiten des
Musiklebenssetztwertvolleund
nachhaltigeImpulse fürdieeige-
ne Entwicklung.

Abseits vom Alltag entfaltet
sich im historischen Ambiente
von Schloss Gröditz die faszi-
nierende Magie des gemeinsa-
men Musizierens. Hier lernt
man, im Ensemble zu „atmen“,
aufmerksam zuzuhören, musi-
kalische Verantwortung zu
übernehmen und Musik als le-
bendigen, dialogischen Prozess
zubegreifen.Diese intensiveEr-
fahrung schärft das Gehör und
das Gespür für das Miteinan-
der, heißt es. Die Akademie ist
aucheinOrtderBegegnungund
Vernetzung. Gleichaltrige mit
ähnlicher Leidenschaft und
Ambition aus der gesamten
Oberlausitz treffen hier zusam-
men. Beim gemeinsamen Pro-
ben, Musizieren und Austausch
entstehen nicht nur einzigartige
Klänge, sondern oft auch blei-
bende Freundschaften und ein
starkes Motivationsnetzwerk.
In lockerer Atmosphäre eröff-
net sich zudem die Möglich-
keit, mit erfahrenen Musikern
über künstlerische und berufli-
che Perspektiven zu sprechen.

Den Höhepunkt der gemein-

samen Arbeit bildet das öffent-
liche Abschlusskonzert am
Sonntag, 16. August, um 11.00
Uhr, in derEv.-luth.KircheBar-
uth. Vor einem aufmerksamen
Publikum präsentieren die En-
sembles die erarbeiteten Wer-
ke.

„Wenn du bereit bist für diese
intensive, bereichernde und
freudvolle Reise in die Welt der
Kammermusik, dann zögere
nicht! Nutze diese einzigartige
Gelegenheit, dein Spiel zu ver-
tiefen, unschätzbare Erfahrun-
gen zu sammeln und Teil einer
besonderen musikalischen Ge-
meinschaft zu werden. Bewirb
dich bis zum 31. März 2026“,
heißt es dazu in einemAufruf.

Alle Informationen zur Be-
werbung für die dritte Ausgabe
der Akademie sind unter
www.kammermusikfest-ober-
lausitz.de zu finden.

Die Kammermusikfest Ober-
lausitz Akademie ist ein Be-
standteil des Kammermusikfes-
tes Oberlausitz und findet im
zweijährlichen Wechsel mit
dem Festival statt. Sie wird er-
möglicht durch die Förderung
der Kulturstiftung des Freistaa-
tes Sachsen, des Kulturraums
Oberlausitz-Niederschlesien
sowie der Landkreise Bautzen
undGörlitz.

Bettina Hennig

Zum dritten Mal lädt die Kammermusikfest Oberlausitz Akademie
junge Musikerinnen und Musiker ein, gemeinsam unter professio-
nellerAnleitungzumusizieren.EineBewerbungistbis31.März2026
möglich. Foto: Martin Pizga

Service

„Landtagsflurfunk“
mit Politiker
Zittau/Görlitz. Der Landtags-
abgeordnete Jens Hentschel-
Thöricht (BSW) lädt interessier-
te Bürger zu einer öffentlichen
Online-Veranstaltung unter
dem Titel „Landtagsflurfunk“
ein. Das neue Format bietet laut
seinen Angaben einen kompak-
ten, verständlichen Einblick in
die jüngsteLandtagssitzungund
den politischen Alltag im Säch-
sischen Landtag.

Im Mittelpunkt stehen dabei
nicht nur formale Beschlüsse,
sondern auch die politischen
Auseinandersetzungen hinter
den Kulissen: Was wurde ent-
schieden? Wo gibt es Streit?
Und welche Themen prägen die
Gespräche zwischen den Sit-
zungen? Ergänzt wird der Be-
richt durch eine offene Frage-
runde, in der Teilnehmer eige-
ne Fragen und Hinweise ein-
bringen können.

Die Veranstaltung findet am
Mittwoch, 11. Februar, von
18.00 bis 19.00 Uhr, statt und
wird online per Zoom durchge-
führt.EineAnmeldung ist perE-
Mail an jens.hentschel-thoe-
richt@slt.sachsen.de erforder-
lich–derZugangslinkwirdkurz
vor Beginn versandt. Ein aktu-
eller Internetbrowser genügt zur
Teilnahme.

Für Interessierte ohne geeig-
nete technische Ausstattung be-
steht die Möglichkeit, sich in
einem der Abgeordnetenbüros
vor Ort zuzuschalten. Auf-
grund begrenzter Plätze ist auch
hier eine vorherige Anmeldung
notwendig. Zur Verfügung ste-
hendasBSW-BüroGörlitz, Sat-
tigstraße25,sowiedasBSW-Bü-
ro Zittau, Neustadt 18.

„Mir ist wichtig, Politik trans-
parentzumachenunddirektmit
den Menschen ins Gespräch zu
kommen – jenseits von Presse-
mitteilungen und Plenardebat-
ten“, so Jens Hentschel-Thö-
richt.

Jens Hentschel-Thöricht ist
Mitglied des Sächsischen Land-
tags und Sprecher der BSW-
Fraktion für Brandschutz, Ret-
tungsdienst, Bevölkerungs- und
Katastrophenschutz.

Jens Hentschel-Thöricht ist Mit-
glied des Sächsischen Landtags
und Sprecher der BSW-Fraktion
für Brandschutz, Rettungs-
dienst, Bevölkerungs- und Ka-
tastrophenschutz. Foto: privat

Stadtentwicklung

Besser zu Fuß
unterwegs
Dresden/Zittau. Die Sieger des
Teilnahmewettbewerbs stehen
fest: Görlitz, Zittau, Marien-
berg und Burgstädt nehmen am
„wegecheck Sachsen 2026“ teil.
Bei der landesweiten Auftakt-
veranstaltunginDresdenfielder
Startschuss für die nächsteRun-
de des erfolgreichen Projekts,
das 2025 mit dem Deutschen
Fußverkehrspreis ausgezeich-
net wurde und vom Freistaat
Sachsen finanziert wird. Das
Projekt setzt auf die aktive Mit-
gestaltung durch die lokale Be-
völkerung, insbesondere von
Kindern.

Dabei geht es zum Beispiel
darum, Schulwege abzulaufen
und Stolperpunkte und Barrie-
ren aufzuspüren. Das können
unter anderem Schlaglöcher
oder nicht abgesenkte Bord-
steinkanten sein. Daran sollen
sich auchBürger beteiligen. Auf
die Checks sollen dann nach
Möglichkeit Lösungsvorschlä-
ge folgen.

Das Projekt wird vom Frei-
staat mit insgesamt 250.000
Euro gefördert. Weitere Infor-
mationen dazu gibt es im Inter-
net unter wegecheck-sach-
sen.de.

Zittaus Oberbürgermeister Thomas Zenker freut sich über die Teil-
nahmeurkunde am „wegecheck“. Foto: Wegebund

Gesellschaft

Mitmachen
im Trialog-Rat
Zittau. Unsere Region steht vor
großen Veränderungen – vor al-
lem mit dem Ende des Kohle-
abbaus. Viele Entscheidungen
betreffen direkt das Leben der
Menschen vor Ort. Deshalb
möchte der StädteverbundKlei-
nes Dreieck Bogatynia – Hrá-
dek n.N. – Zittau Bürger stär-
ker einbeziehen und ihre Ideen
unterstützen, indem ein grenz-
überschreitender Trialog-Rat
errichtet wird.

Aus jeder der drei Partner-
städte werden fünf Mitglieder
gesucht, die von März 2026 bis
Dezember 2027 abwechselnd in
Bogatynia, Hrádek n. N. oder
Zittau zu Beratungen zusam-
menkommen werden. Insge-
samt werden drei Sitzungen pro
Jahr stattfinden. Moderation,
ÜbersetzungundweitereUnter-
stützungsleistungen steuert der
Städteverbund bei und zudem
erhalten die Mitglieder des Ra-
tes eine Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 50 Euro pro
Sitzung.

Besondere Vorkenntnisse,
Sprachkenntnisse oder Erfah-
rungen in der Projektarbeit sind
nicht erforderlich. Die Aus-
schreibung und mehr Informa-
tionen zum Projekt Trialog sind
auf der Webseite www.tria-
log.vision zu finden.

Die Anmeldefrist läuft bis 15.
Februar2026perE-Mail anklei-
nes-dreieck@zittau.de.

OBERLAUSITZER KURIER

... gut informiert 
ins Wochenende!

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport von
Druckerzeugnissen zu unseren Zustellern
in Löbau und Umgebung,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

Floh- &
Antikmarkt

10 bis 19 Uhr
14.02.

Eibau
Volkshaus

Ingenieur (m/w/d)
Versorgungstechnik

ab 01.03.2026

Wir geben
Zittau
Energie

Machen
Sie mit!

Samstag,
den 14.2.2026

Zum Valentinstag laden wir ins Sportzentrum
Neugersdorf – Karl-Liebknecht-Str. 1 B ein.

Freut euch auf einen unterhaltsamen und kulinarischen Abend
mit einem Riesen-Musik-Repertoire der Müllermugge.

Neugierige können gerne unter
www.muellermugge.de reinhören.

Karten gibt es im Eibauer Brauhaus im Faktorenhof.

Infos und Buchung auch unter:
03586 7539 660 oder info@brauhaus-weise.de

Müllermugge
das Live-Event in Neugersdorf

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 11 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

02 Okt.
2026

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 53.90 EUR

Juli
2026

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 69,90 EUR05

Schlager

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

mit Andy
Borg

Die Paldauer

& Spaß& Spaß OPEN AIROPEN AIR
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